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Kirchenanzeiger vom 01.09.2026 - 30.09.2026  
Pfarrei Marktschellenberg - St. Nikolaus 

 
Dienstag, 1. September 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe 
 
Samstag, 5. September 
Pfarrkirche: 18.30 Hl. Messe  
 
Dienstag, 8. September, MARIÄ GEBURT 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 13. September, 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel 
Pfarrkirche: 8.30 Hl. Messe  
 
Dienstag, 15. September, Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe  
 
Freitag, 18. September, Hl. Lantbert, Bischof v. Freising 
Pfarrkirche: 10.00 Schulanfangsandacht der Grundschule Marktschellenberg mit Segnung der 
Erstklässler 
 
Samstag, 19. September, Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer 
Pfarrkirche: 18.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 20. September, 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Ettenberg: 10.30 Hl. Messe  
 
Dienstag, 22. September, Hl. Mauritius u. Gef., Märtyrer u. hl. Emmeram, Bischof, 
Glaubensbote, Märtyrer 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 27. September, 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte Caritas 
Herbstsammlung 
Pfarrkirche: 8.30 Hl. Messe zum Kirchweihfest  
 
Dienstag, 29. September, HL. MICHAEL, GABRIEL UND RAFAEL, Erzengel 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe  
 
 
Bei einigen Veranstaltungen werden Fotoaufnahmen gemacht. Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden. 
Änderungen vorbehalten! 
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Ü65 Nachmittag 
 

Einen gut gefüllten Pfarrsaal erreichte die Einladung des Teams vom Pfarrgemeinderat zum 
Sommerfest mit Grillen für alle Ü65.  
Nachmittags konnte man bei Kaffee und Kuchen ein Schwätzchen halten,  
während es ab 17 Uhr hieß: „das Grillfleisch ist angerichtet“. 
Auch Pfarrer Frauenlob und Pater Norbert Hoffmann statteten am Nachmittag einen Besuch ab 
und freuten sich über gute Gespräche. 
 
Die nächste Veranstaltung der Gruppe Ü65 findet am 14. September statt.  
Der Jahresausflug geht an den Steirischen Bodensee. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto und Bericht: Lisi Krenn 
____________________________________________________________________________ 

 

Brunnen in der Salzburger Straße in Marktschellenberg 
Er hat die diesjährige Hitzeperiode ignoriert und sprudelt lustig weiter. 

 (Franz Heger) 
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Erwartungen erfüllen und die Hoffnung stärken 
Festgottesdienst mit Kräuterweihe zu Maria Himmelfahrt 

 

Einen hohen traditionellen Stellenwert bot der Festtag Maria Himmelfahrt auch in Marktschellenberg. Die 

Mitglieder des Katholischen Frauenbundes und der Bäuerinnen hatten mit viel Mühe und Spürsinn wieder 

Wildkräuter gesammelt, was heuer bei der Trockenheit einige Mühe bedeutete. Und doch war es ihnen 

wieder gelungen, eine ansehnliche Zahl an Kräuterbüscherl zu binden, um sie dann am „Hoh-Frau-Tag“ 

den Kirchenbesuchern vor dem Haupteingang der Pfarrkirche St. Nikolaus anzubieten. Die kirchliche 

Weihe erhielten sie im Festgottesdienst, der von Pfarrvikar Franziskanerpater Fidelis Dudek zelebriert 

wurde. Musikalisch stand ihm der Kirchenchor Marktschellenberg unter der Leitung von Adrian Suciu zur 

Seite. In seiner Predigt ging Pater Fidelis auf den Lebensweg der Gottesmutter ein mit all seinen Höhen 

und Tiefen und die Bedeutung ihres Platzes im Himmel an der Seite ihres Sohnes, der durch die 

„Himmelfahrt“ den höchsten Wert erfuhr. „Denn von nun an preisen dich alle Geschlechter“, hieß es im 

Zitat. Keiner ist so nahe an der Seite des Herrgottes und so können die Bitten und Sorgen der Gläubigen 

auf „kurzem Wege“ zu ihm getragen werden. Dazu zählen auch die Hoffnungen, die durch die geweihten 

Kräuterbüscherl an die Gottesmutter herangetragen werden. Die Büscherl sind nicht nur wohlriechend, sie 

sollen auch vor Blitzschlag, Feuer, Krankheiten und allem Unheil schützen. Der Glaube und die Hoffnung 

auf die schützende Wirkung soll die Gläubigen in den Feiertag und die Zeit danach begleiten und so 

bedankte sich Pfarrvikar Fidelis zum Ende des Gottesdienstes bei allen Kirchenbesuchern für die 

Teilnahme und erteilte den Schlusssegen begleitend mit allen guten Wünschen zu diesem hohen Marien-

Feiertag. (Franz Heger) 

 

 

 

 

 

 

 

Kuhglocken zu Maria Himmelfahrt 

Die morgendliche Kühle und das minimale Verkehrsaufkommen nutzte die Familie WALTER vom 

Kortlerbichl in Marktschellenberg zu einem Standortwechsel ihrer kleinen Herde zu neuen Weidegründen. 

Die erfahrenen Tiere ahnten wohl, wohin der Weg führt und das saftige Futter lockte, so dass es zügig 

und ohne Probleme voranging. Das morgendliche Kuhglocken-Geläute lockte so manchen Neugierigen 

auf den Balkon, um die vorbeiziehende Herde über die Ettenberger Straße in Augenschein zu nehmen 

und so mancher zückte seine Kamera, um das Ereignis im Bild festzuhalten. (Franz Heger) 
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Jugendabschluss der SG Scheffau-Schellenberg 

Der diesjährige Jugendabschluss der SG 
Scheffau-Schellenberg war ursprünglich als 
zweitägige Veranstaltung von Freitag auf Samstag 
geplant. Aufgrund der schlechten Wetterlage und 
angekündigter Gewitter musste das Programm am 
Freitag einschließlich der Übernachtung jedoch 
entfallen. Am Samstag konnte der Abschluss 
schließlich wie geplant stattfinden. Rund 35 Kinder 
und Betreuer starteten mit einem gemeinsamen 
Frühstück in den Tag. Sportlicher Höhepunkt war 
anschließend der 1. SG Mix & Match Champions 
Cup, bei dem natürlich der Fußball im Mittelpunkt 
stand. 

Nach dem Turnier wurde gemeinsam gegrillt, ehe ein Eis für die passende Abkühlung sorgte. Mit 
einer Hüpfburg und dem Riesen-Kicker der Spassfabrik BGL war auch abseits des Rasens für 
Unterhaltung und Action gesorgt. 

Ein besonderer Dank gilt der VR Bank Berchtesgaden und der Sparkasse Berchtesgaden für die 
finanzielle Unterstützung. Ebenso bedanken wir uns bei allen Helfern, Trainern, Betreuern und 
Unterstützern, die mit ihrem Einsatz dazu beigetragen haben, diesen schönen Abschluss für unseren 
Nachwuchs möglich zu machen. 

Bereit für die neue Saison 

Die Vorbereitung auf die neue Saison läuft auf Hochtouren – und 
neben den Trainingseinheiten auf dem Platz darf auch die 
Gemeinschaft nicht zu kurz kommen. Für unsere Herrenmannschaft 
ging es deshalb diesmal raus aus dem Trainingsalltag und an 
den Hintersee. Von dort machte sich das Team gemeinsam mit dem 
Rad auf den Weg hinauf zur Litzlalm. 

Nach den zurückgelegten Höhenmetern war die Stärkung mehr als 
verdient: Bei Schweinebraten und kühlen Getränken ließ die 
Mannschaft den Abend in gemütlicher Runde ausklingen. Eine 
schöne Gelegenheit, abseits des Fußballplatzes Zeit miteinander zu 
verbringen und den Teamgeist für die kommende Saison weiter zu 
stärken. 

Die Mannschaft freut sich zum Auftakt über zahlreiche Zuschauer 
und kräftige Unterstützung. Also vorbeikommen, anfeuern und 
gemeinsam mit unseren Jungs in die neue Saison starten! 

Am Samstag, 29. August, geht es dann endlich wieder um Punkte. Zum Saisonauftakt empfängt unsere 
Herrenmannschaft um 16:00 Uhr auf der Schwarzen Erde die DJK Weildorf III. 

Die Mannschaft freut sich zum Auftakt über zahlreiche Zuschauer und kräftige Unterstützung. Also 

vorbeikommen, anfeuern und gemeinsam mit unseren Jungs in die neue Saison starten! 
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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND 

Zweigverein Marktschellenberg 
Teamsprecherin Marita Geiger 

Telefon: 08650/1254, WhatsApp: 0160/2509955 

E-Mail: MaritaGeiger@outlook.de 

 

 

Termine für den Monat September 2026 

 

Mittwoch, 16. September um 18:00 Uhr  

„Almabkehr“ - Führung durch den „Almkanal“ Salzburg  

vom Schleusenhäuschen Brunnhausgasse bis St. Peter Friedhof  

Maximal 12 Personen, ca. 10,00 € pro Person 

Nähere Infos bei Sandra Wagner 0171/6986830 

 

 

Vorschau für den Monat Oktober 2026 

 

Samstag, 03. Oktober um 08:30 Uhr Abfahrt an der Sparkasse  

Herbstausflug nach „Stein an der Traun“  

mit Felsenburg- und Brauereibesichtigung 

Preis 20,00 € zzgl. Busfahrt (25,00 € für Mitglieder, 30,00 € für alle anderen) 

Nähere Infos und Anmeldung bei Sandra Wagner (0171/6986830) 

 

 

Die Neuausgabe der Zeitschrift „Engagiert“ 

liegt wieder für alle Personen (auch Nichtmitglieder) 

in der Pfarrkirche bereit. 
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24 Stunden Übungstag der Jugendfeuerwehr Marktschellenberg 

 
Von 31.07. auf 01.08.2026 fand für die Jugendfeuerwehr Marktschellenberg der jährliche 24 
Stunden Übungstag statt. Dies bildet das Highlight des Jugendfeuerwehrjahres, denn an diesem 
Tag können die Jugendlichen das Erlernte bei Einsatzübungen unter Beweis stellen.  
 
Los ging es am Freitag um 17:00 Uhr mit einer Begrüßung durch die Jugendwarte, 
Kommandanten und Bürgermeister. Dort wurde der Ablauf, sowie das Alarmsystem nochmals 
erläutert, ehe die Jugendlichen auf die Fahrzeuge aufgeteilt wurden. Nach einer kurzen 
Fahrzeuginspektion, ertönte auch schon das erste Mal der Pager, hierbei wurde ein Teil der 
Jugendlichen zur Personenrettung in einem Heizungskeller alarmiert.  
Wenig später kam auch die Besatzung von Tanklöschfahrzeuge und Tragkraftspritzenfahrzeug 
zu Ihrem ersten Einsatz, welcher sich als beginnender Vegetationsbrand in Richtung Ettenberg 
herausstellte. Beide Einsätze wurden zügig und sauber von den Nachwuchskräften abgearbeitet, 
sodass man sehr schnell zum Abendessen ins Feuerwehrhaus zurückkehren konnte. Nach 
gemeinsamem Abendessen ging es weiter mit einer unter schwerer Last eingeklemmten Person, 
welche mittels Hebekissen befreit werden musste. Die zweite Hälfte der Jugendlichen wurde zu 
einer gestürzten Person im Bereich Weißbach alarmiert, welche mit Hilfe des Schleifkorbs zum 
Rettungsdienst transportiert werden musste. Nach erfolgreicher Rückkehr ins Gerätehaus, blieb 
wenig Zeit zur Erholung, denn nun wurde die gesamte Wehr zu einem Verkehrsunfall mit 2 
verletzten Personen alarmiert. Hier mussten die Jugendlichen einen angefahrenen Rollerfahrer 
erstversorgen sowie den PKW-Lenker möglichst schonend aus dem Fahrzeug befreien. Auch 
dies wurde sauber von den Jugendlichen gelöst. Nach dem die Einsatzbereitschaft 
wiederhergestellt war, hieß es Gute Nacht.  
 
Um 07:00 Uhr morgens ging es weiter, zunächst mit dem Frühstück, anschließend mit 
Übungsdienst, in welchem Knoten und das Kuppeln von Saugschläuchen intensiv geübt wurden. 
Ebenfalls wurden nun die Fahrzeuge gewechselt, sodass nun die beiden kleineren Einsätze von 
allen Jugendlichen abgearbeitet wurden.  
Den Abschluss markierte eine Gemeinschaftsübung mit der Jugendfeuerwehr aus Bad 
Dürrnberg, bei dem man zu einem Dachstuhlbrand eines landwirtschaftlichen Anwesens gerufen 
wurde, hierbei wurden mehre Riegelstellungen aufgebaut, um das Wohngebäude zu schützen. 
Nach Übungsende ließ man den Nachmittag bei einem gemeinsamen Essen und Getränken 
Ausklingen. 
 
Ein Dank gilt hier Allen, die Ihre Anwesen als Übungsobjekte zur Verfügung gestellt haben, der 
Marktgemeinde Marktschellenberg für die Unterstützung bei der Verpflegung, sowie allen Aktiven 
der Freiwilligen Feuerwehr Marktschellenberg, welche an diesen Tagen bei der Durchführung 
geholfen haben.  
 
Sebastian Lochner 
Jugendwart 
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Spende für den Feuerwehrverein Markschellenberg 

Im Rahmen des Projektes „Fight Fire, Protect Forest“ wurde vom Feuerwehrverein ergänzende 
Ausrüstung zur Vegetationsbrandbekämpfung und Technischen Hilfeleistung für die 
Einsatzabteilung der Feuerwehr Marktschellenberg beschafft.  

Im Namen des Gewinnsparvereins der Sparda-Bank München e.V. überreichte Christian 
Kreitmair von der Sparda-Bank München eine Spende in Höhe von 1000,00 Euro.  

Der Feuerwehrverein bedankt sich herzlich für die Spende. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________________________________________________________ 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Leerung blaue Tonne:  Mittwoch, 02. September 2026 und Mittwoch, 30. September 2026 
Biomülltonne:  Donnerstag, 03. September 2026 und Donnerstag, 17. September 2026  
Restmüll:  Montag, 14. September 2026, Montag, 28. September 2026 
   
    

 
Freiwillige der Marktschellenberger Patenkompanie am Eishöhlenweg 

 
Freiwillige der 3. Kompanie der Struber Jager übten sich in ihrer Patengemeinde im Wegebau. 
Am Eishöhlenweg galt es die Befahrbarkeit wiederzustellen. Gemeinderat Stefan Obermaier 
unterstützte als Ortskundiger den eingesetzten Zug an Freiwilligen. In nur 1 Tag war das Werk 
erfolgreich vollendet. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Schulanfang am 15.09.2026 
 
Wir begrüßen die neuen ABC-Schützen in unserer Grundschule sehr herzlich! 
 
Wir wünschen ihnen von Herzen alles Gute und viel Erfolg für den neuen 
Lebensabschnitt. 

Und ganz wichtig: 
Liebe Autofahrer, bitte nehmen Sie zum Schulbeginn ganz besonders Rücksicht auf 
unsere Kinder!  
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Kinderferienprogramm 2026 

Unterwegs mit der Hebamme 

Auch in diesem Jahr durften wieder ein paar Kinder mit der Hebamme Lisi Krenn unterwegs 
sein und ihr bei der Arbeit zusehen. Wie schwer ist wohl das Baby? Wieviel trinkt es und wie 
schaut der Alltag mit dem kleinen Wesen aus? Diese und viele weitere Fragen konnten gestellt 
und beantwortet werden. Sehr bemerkenswert war, dass die Mädchen, die im letzten Jahr 
ebenfalls dabei waren, noch die Namen der letztjährigen Kinder wussten.  
Nach den Hausbesuchen gab es noch für jedes Kind ein Eis, bevor der interessante Vormittag 
ausklang.  
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Basteln und Burger ��������	
�…  

heißt es schon fast traditionell, wenn sich der Pfarrgemeinderat am Kinderferienprogramm 
beteiligt. 

Dieses Jahr standen Vogeltränken auf dem Programm. Die Kinder hatten riesigen Spaß, das 
Wasserbad für die Vögel und Insekten zu gestalten. Es entstanden lauter farbenfrohe und 
kreative Stücke. Wer schon schneller fertig war, durfte noch Lesezeichen basteln oder das alte 
Spiel „Saustechen“ ausprobieren. 

Im Anschluss gab es wieder leckere Burger, die sich alle schmecken ließen. 
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Doppelter Badespaß bei Traumwetter 

Gleich Anfang August startete „Franz Josef“, das Boot der Wasserwacht Berchtesgaden mit 14 
Kindern zum Ausflug auf den Königssee. Bei strahlendem Sonnenschein wurde am Kessel 
ausgiebig gebadet, gesprungen und die Brotzeit im Schatten der Unterstandshütte genossen. 
Als gegen 16 Uhr ein Gewitter über das Steinerne Meer aufzog, wurde zügig aufgeräumt und 
alle Sachen auf das Boot gebracht. Die Kinder legten ihre Rettungswesten wieder an und kurz 
darauf wollte das besetzte Boot Richtung Seelände starten. Genau zeitgleich bekam die 
Mannschaft der Wasserwacht einen Notruf aus St. Bartholomä. Die Einsatzkräfte entschlossen 
sich, die Kinder mit nach St. Bartholomä zu nehmen und dort weiter zu entscheiden. Die 
erkrankte Person hatte einen Hitzschlag und die Kinder durften an Bord bleiben. Sie verhielten 
sich vorbildlich. Nachdem die Patientin an der Seelände dem Rettungswagen übergeben wurde, 
konnte mit den Kindern diese Situation noch ausführlich nachbesprochen werden. Ihnen fiel 
sofort als weitere Maßnahme die „stabile Seitenlage“ ein. Diese hatten sie zwei Wochen vorher 
in der Schule gelernt. Es gab großes Lob für das ruhige Verhalten der Kinder während des 
Einsatzes. Ein besonderer Ferienprogrammtag wurde mit einem weiteren Bad im Königssee an 
der Seelände abgeschlossen.  

 

 

 

 

 

Am Wochenende darauf standen die Türen des Schellenberger Bades für die Beachparty der 
CSU-Ortsgruppe Marktschellenberg offen. Wolfgang, Peter, Daniel und Vroni kümmerten sich 
um das leibliche Wohl der 25 Schellenberger Kinder und mixten fleißig alkoholfreie Cocktails mit 
den passenden Namen „Tieftaucher“ und „Seepferdchen“. Markus und Elke hatten Wasserspiele 
für alle Altersgruppen vorbereitet. Nach der Eröffnungspolonaise ging es gleich ins Wasser zum 
Löffeltauchen.  
Die Kinder und Erwachsenen hatten viel Spaß und konnten sich zwischen den Spielen an der 
Bar mit Würstelsemmeln stärken. Das Stand-Up-Board war ebenfalls ein magischer 
Anziehungspunkt im Wasser. Mittig im Becken gehalten probierten die Kinder ihre Balancekünste 
aus, Kentern inclusive. Nach drei Stunden konnten alle zufrieden von ihren Eltern wieder in 
Empfang genommen werden. Ein herzlicher Dank geht an Stefan und Ute für die tolle 
Unterstützung bei dieser Veranstaltung. 
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Kinderferienprogramm Trachtler 

Am 12. August haben wir eine richtig coole Schatzsuche gemacht. Als wir ankamen, haben 
Franziska und Sepp uns in zwei Teams aufgeteilt. In einem Team waren alle Jungs und im 
anderen alle Mädchen. 
 
Wir mussten viele Rätsel lösen. Das war manchmal ganz schön knifflig! Wir Mädchen mussten 
zum Beispiel eine Sonne aus Steinen und Blättern legen. Das sah am Ende richtig schön aus. 
 
Die Mädchen mussten Wasser schöpfen und die Jungs mussten Grimassen schneiden. Das war 
super lustig, wir mussten alle total lachen. 
 
Bei den Rätseln mussten wir immer Zahlen aufschreiben. Die Zahlen haben wir für den Code 
gebraucht. 
 
Als wir am Ziel angekommen sind, waren wir am Feuerwehrhaus in Ettenberg. Dort waren die 
Schatztruhen versteckt. An den Truhen war ein Schloss mit einem Code. Den mussten wir mit 
den Zahlen knacken. 
 
Als das Schloss endlich offen war, haben wir uns so gefreut! In der Truhe waren für jedes Kind 
ein Leuchtstab, Socken, eine Capri-Sun und Gummibärchen. Das war der beste Schatz! 
 
Es war ein toller Tag. 
 
Leonie 
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 Pressemeldung 
 Nr. 73/2026 
  vom: 21.08.2026 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Margret Anfang, Geschäftsstellenleiterin der Sparkasse Marktschellenberg, (links) übergibt den Spendenscheck an Volkhard 
Geiger und Marion Hinterbrandner vom GTEV D‘Schellenberger 

 

 

Über 1.600 Euro für den GTEV D‘Schellenberger 
gesammelt 

 
Bei der traditionellen Schellenberger Dult war auch die Sparkasse Berchtesgadener Land wieder 
mit einem Stand vertreten. Zahlreiche Besucher nutzten die Gelegenheit, Lose zu kaufen und 
damit einen in Markschellenberg ansässigen Verein zu unterstützen. Heuer kamen die 
Einnahmen dem GTEV D’Schellenberger e.V. zu gute.  
 
Bei der Spendenübergabe durch Margret Anfang von der örtlichen Sparkasse, freute sich der 
erste Vorstand der Trachtler Volkhard Geiger über einen Betrag von über 1.600 Euro. „Nächstes 
Jahr feiert der Trachtenverein sein 125-jähriges Gründungsfest, da können wir diese 
Finanzspritze sehr gut gebrauchen“, so Geiger. 
 
Die Sparkasse Berchtesgadener Land bedankt sich bei allen Dult-Besucherinnen und Besuchern 
für ihr Vertrauen und ihr Engagement für die Gemeinschaft. 
 
Für weitere Informationen oder Fragen: 
 
Gisela Görlich 
Abteilung Marketing/Vorstandsstab 
 

Sparkasse Berchtesgadener Land 
Bahnhofstraße 17, 83435 Bad Reichenhall 
Telefon: 08651 707-1322 
E-Mail: gisela.goerlich@sparkasse-bgl.de 
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Schellenberger Eishöhle: 
Sicherheit hat Vorrang – Perspektiven für die Zukunft werden entwickelt 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schellenberger Eishöhle beendet ihre diesjährige Besuchersaison vorzeitig.  
Anlass ist die derzeit nicht abschließend einzuschätzende Situation eines sogenannten 
Eisbogens innerhalb der Höhle.  
Die Sicherheit der Besucherinnen und Besucher hat für die Verantwortlichen des Vereins für 
Höhlenkunde Schellenberg oberste Priorität.  
Gleichzeitig richtet sich der Blick bereits auf die Zukunft der Eishöhle und die Frage, wie der 
Besuch dieses besonderen Naturschauspiels unter veränderten Rahmenbedingungen 
weiterentwickelt werden kann. 
 
Naturraum im Wandel 
 
Unabhängig von der aktuellen Sicherheitsfrage steht die Schellenberger Eishöhle bereits seit 
vielen Jahren unter wissenschaftlicher Beobachtung durch Fachleute aus Glaziologie und 
Geologie. Die Veränderungen der Eisvorkommen zeigen, dass auch dieser besondere 
Naturraum einem Wandel unterliegt.  
 
Für Tourismusdestinationen bedeutet dieser Wandel, Bestehendes verantwortungsvoll zu 
bewahren und gleichzeitig offen für Veränderungen und neue Lösungen zu sein. Auch für die 
Schellenberger Eishöhle gilt es daher, gemeinsam mit den beteiligten Akteuren Perspektiven 
zu entwickeln und Möglichkeiten für ein langfristig tragfähiges Konzept zu prüfen. 
 
Die Schellenberger Eishöhle steht damit beispielhaft für eine Aufgabe, die alpine 
Tourismusregionen zunehmend beschäftigt: Wie können besondere Naturerlebnisse bewahrt 
und zugleich an sich verändernde Rahmenbedingungen angepasst werden? Der Umgang mit 
diesem Wandel erfordert Verantwortungsbewusstsein, aber auch Offenheit für Innovation und 
neue touristische Konzepte. 
 
Verein für Höhlenkunde Schellenberg e. V. 
Vorstand: Maximilian Geiger 
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Hoffnung ist Träumen mit offenen Augen 
(Aristoteles) 

  
Wir können uns nicht aussuchen, wo wir geboren werden. Umso wichtiger ist es, mit offenen 
Augen auf die Welt zu schauen und sich zu engagieren. 
 
Die Universität der Vereinten Nationen warnt in ihrem Risikobericht vom 25.10.23, dass sich die 
Menschheit bereits gefährlich nahe an 6 Kipppunkten bewegt. Wenn diese Schwellen 
überschritten werden, sind die Auswirkungen auf die Menschen und die Erde unumkehrbar - z.B. 
unerträgliche Hitze oder die Erschöpfung von Grundwasser. 
Auf der Pariser Klimakonferenz 2015 hatten die Industriestaaten den Entwicklungs- und 
Schwellenländern zugesichert, ab 2020 jedes Jahr 100 Milliarden US-Dollar für Klimaschutz 
bereitzustellen. 
 
Das Versprechen wurde nicht eingehalten. Auf dem Gipfel für einen "Neuen Globalen Finanzpakt" 
im Juli 2023 in Paris wurde erneut versprochen, ärmeren Ländern beim Klimaschutz zu helfen. 
Der Gipfel endete ohne eine einzige verbindliche Verpflichtung.  
  
Seit 2015 gibt es Krieg im Jemen, seit 2022 in der Ukraine, seit dem letzten Jahr in Israel und  
dem Gazastreifen. Solange Kriegsparteien glauben, durch Krieg einen Vorteil zu erreichen, muss  
die Bevölkerung schreckliche Grausamkeiten erdulden, unbeteiligte Zivilisten werden 
umgebracht. 
  
Woher kommt Hoffnung? Sie kommt von Menschen wie Euch, den Teilnehmern - innen der 
Netzkraftbewegung. Sie kommt von Menschen, die die Welt mit offenen Augen sehen und dabei  
trotzdem auch nach oben schauen, auf einen Himmel, der unsere gemeinsame Erde umgibt. 
Somit geben wir anderen Menschen Hoffnung! 
 
Annegret Gaffal mit ihrem Eine Welt Kreis Team 
 
 
 
 
 
 
 
(Eine Welt Kreis e.V. Berchtesgaden) 
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Über einen Unterstützungsbeitrag durch unsere Leser würden wir uns freuen. 
 
Redaktionsschluss für die Oktoberausgabe ist der 20. September 2026. 
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Erneuerbare Energien im Fokus: 

Unternehmen zeigen erfolgreiche Praxisbeispiele 

Wie Unternehmen erneuerbare Energien wirtschaftlich nutzen und ihre Energieversorgung zukunftsfähig 

gestalten können, stand vergangenen Donnerstag im Mittelpunkt der Veranstaltung „Erneuerbare 

Energien im Fokus: Best Practices aus dem Berchtesgadener Land“. Rund 45 Interessierte nahmen vor 

Ort und online an der Veranstaltung des Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice im Kurgastzentrum 

Bad Reichenhall teil. Anhand konkreter Praxisbeispiele wurde aufgezeigt, wie Unternehmen mit 

intelligentem Energiemanagement und innovativen Technologien Energiekosten senken und gleichzeitig 

ihre Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern stärken können. 

Die Veranstaltung wurde von Alexander Heyder mit einem Impulsvortrag zu den aktuellen 

Herausforderungen und Chancen der Energiewende für Unternehmen im Berchtesgadener Land eröffnet. 

Anschließend stellte Dr.-Ing. Simon Köppl (Consolinno Energy) anhand des Praxisbeispiels von Irlbacher 

Blickpunkt Glas ein prognosebasiertes, KI-gestütztes Energiemanagementsystem vor, das Energieflüsse 

automatisiert und kostenoptimiert steuert. Durch den Ausbau des Energiesystems um eine PV-Anlage mit 

1,8 MW, einen 750-kWh-Batteriespeicher sowie die Flexibilisierung von Verbrauchern konnte Irlbacher 

Glas seine Energiekosten um 35 Prozent senken, die CO₂-Emissionen um 30 Prozent reduzieren und die 

Jahreshöchstlast in Hochlastzeitfenstern um 45 Prozent verringern. Zudem wurden Maßnahmen wie die 

Elektrifizierung der Logistik, die Nutzung von Windstrom und der Ersatz von Erdgas durch erneuerbare 

Gase diskutiert. 

Neben den fachlichen Impulsen standen insbesondere die Praxisberichte regionaler Unternehmen im 

Mittelpunkt der Veranstaltung. Engelbert Sellmaier (Engelbert Sellmaier Feinwerktechnik GmbH) 

berichtete über die umfassende Umstellung seines Unternehmens auf erneuerbare Energien, die 

gemeinsam mit der Elektro-Mechanik Meisl GmbH realisiert wurde. Anhand konkreter Beispiele zeigte er 

auf, wie moderne Energietechnologien nicht nur einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz leisten, 

sondern gleichzeitig die Wirtschaftlichkeit und Zukunftsfähigkeit der Produktion nachhaltig verbessern 

können. 

Thomas Schwaiger (Johann Schwaiger GmbH, Unterau) stellte das Beispiel seines Unternehmens vor, 

das seine Energieversorgung durch eine 300-kWh-Batterie und Fassaden-Photovoltaikanlagen fast 

vollständig auf erneuerbare Quellen umstellen konnte und heute zu 99 Prozent energieautark arbeitet. 

Reinhard Klein (Handelshaus Klein GmbH) ergänzte die Praxisbeispiele mit seinen Erfahrungen und 

unterstrich die Bedeutung regionaler Lösungen für das Gelingen der Energiewende. 

Die angeregten Diskussionen zwischen den Referierenden und den Teilnehmenden machten deutlich, 

auf welch großes Interesse die vorgestellten Ansätze stießen. „Die Beispiele zeigen: Die Energiewende 

ist nicht nur machbar, sondern auch wirtschaftlich sinnvoll“, betont Maresa Brandner, Energie- und 

Nachhaltigkeitslotsin beim Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice. „Besonders beeindruckend war zu 

sehen, wie Unternehmen aus unserer Region bereits heute mit innovativen Lösungen vorangehen und 

damit nicht nur ihre Kosten senken, sondern auch einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz leisten.“ 

Die Veranstaltung war Teil der Reihe „Energie im Fokus“, mit der der Berchtesgadener Land 

Wirtschaftsservice die regionale Wirtschaft auf dem Weg zur Klimaneutralität begleitet und über Chancen 

der Energiewende informiert. Sie wurde durch das Regionalmanagement Bayern gefördert.  
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 „Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“  

 

   

Cafè Zisl 

Salzburger Str. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel. 08650 9848277 
E-Mail: info@cafe-zisl.com 

   

   

 

Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

   

 

 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

                   Nikolaus Rußegger 
Garten- und Landschaftspflege 
Kugelmühlweg 14, 83487 Marktschellenberg 

 
Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 

garten-landschaft@arcor.de 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

                                 

                        

                       Trachtenverein 

                       D‘Schellenberger 

 

 

   

             
Frau Gaffal 
08652/1275  
f.gaffal@t-online.de   
www.einewelt-bgd.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Telefon 08652/2801 
reisen@faerbingerbus.de 
www.faerbingerbus.de 

 

 

 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

   

  

 

 

   

Hier könnte auch Ihr Inserat stehen! 

 

Melden Sie sich bei uns unter 

marktbote@marktschellenberg.de 

oder 08650/9888-11! 

Vielen Dank. 

 

 

 

 

   

 



 

 

 

 

 

 


